
Mit Kindern über Homosexualität kommunizieren
Beitrag von „neleabels“ vom 4. Januar 2015 20:07

Ich habe deinen Beitrag leider nicht verstanden, kecks.

Ah, jetzt nach deiner Überarbeitung ist alles klar. Danke schön!

Zitat

es ist also nicht die religion, die einen irgendwie 'zwingt' oder so, dergleichen scheiß zu
glauben, zu denken oder gar zu verbreiten.

#
Leider sind die Befunde vollkommen eindeutig. Je religiöser (christlich, jüdisch, muslimisch) eine
Gesellschaft ist, desto autokratischer ist sie, desto patriarchaler ist sie, desto mehr werden
Frauen unterdrückt, desto brutaler werden Homesxuelle verfolgt. Das lässt sich nicht nur an
traditionell bestehenden religiösen Gesellschaften beobachten, das lässt sich auch an
Gesellschaften beobachten, die religiös werden - seien es die Veränderungen Ende der 70er im
Iran, seien es die Veränderungen im orthodoxer werdenden Ostblock.

Ich kann den hiesigen Christen und säkularen Muslimen nur empfehlen, ihre Religion mit
offenen Augen zu sehen und zu verstehen, dass solche Gestalten wie Claudius oder daVinci
ganz typische Produkte dieses Glaubens sind - das unbeaufsichtigte Christentum oder Islam
wird immer in Richtung reaktionärer Einstellung gravitieren. Wir toleranten und aufgeklärten
Bundesdeutschen müssen von euch Gläubigen verlangen können, dass ihr innerhalb eurer
Glaubensgemeinschaften acht gebt und sie auch von innen her reinigt.

Nele
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